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Kostenlose Grundversorgung mit Internet -  
GWG München startet Pilotprojekt in Berg am Laim
 
Die GWG München hat ein Pilotprojekt zur Grundversorgung mit Internet in ihrer Siedlung in Berg 
am Laim gestartet. Circa 630 Haushalte werden mit modernsten Glasfaserkabeln ausgestattet und die 
ersten 400 können sich bereits jetzt für das Projekt anmelden. Im Rahmen von Informationsveran-
staltungen werden die Mieterinnen und Mieter über das Angebot informiert.

Die GWG München
Derzeit bewirtschaftet die 
GWG München über 27.000 
Mietwohnungen und knapp 600 
Gewerbeeinheiten. Sie arbeitet 
kontinuierlich daran, in der stetig 
wachsenden Stadt bezahlbaren 
Wohnraum für die Münchnerin-
nen und Münchner anzubieten. 
Darüber hinaus engagiert 
sich das Unternehmen in der 
Stadtteilentwicklung, realisiert 
Wohnformen für alle Lebens-
phasen und verpflichtet sich 
dem Klimaschutz. Im Mittelpunkt 
aller Aktivitäten steht immer die 
Wohn- und Lebensqualität der 
Kunden.

 

Technik auf dem neuesten Stand

Derzeit lässt die GWG München über die Firma Neumaier, Hegmann & Co. GmbH die Wohnungen der 
Siedlung in Berg am Laim technisch für die Grundversorgung mit Internet aufrüsten. Dabei wird von der 
Straße bis in die Multimediaverteiler der Wohnungen ein neues Glasfasernetz aufgebaut - die modernste 
Internetverbindung, die es aktuell gibt.  

Das kostenlose Angebot sieht eine Download-Geschwindigkeit von 3Mbit/s vor, was für den alltäglichen 
Internetgebrauch vollkommen ausreichend ist. Es besteht für die GWG Mieter jedoch auch die Möglichkeit, 
die Grundversorgung aufzustocken, hierfür hat M-net einen entsprechenden GWG Vorteilstarif zur Verfü-
gung gestellt

Digitale Chancengleichheit

Allen Bevölkerungsgruppen den Zugang zum Internet und damit zu Bildung und Information zu ermögli-
chen – dieses Ziel verfolgt die GWG München mit ihrem Pilotprojekt. Die digitale Vernetzung bietet einer-
seits den Zugang zu Wissen und Informationen und andererseits, zum Beispiel über die Social Media Ka-
näle, auch Teilhabe am gesellschaftlichen Leben. Soziale, ökonomische und technische Aspekte spielen eine 
Rolle, ob und wie man an der digitalen Welt teilhaben kann oder nicht. „Heutzutage lernen Kinder schon 
in der Grundschule mit dem Internet umzugehen oder müssen Aufgaben mit Hilfe des Internets lösen. Die 
Grundversorgung mit Internet bietet hier nun allen Haushalten die Chance, kostenlos Zugang zum Internet 
zu bekommen“, erklären die GWG Geschäftsführer, Hans-Otto Kraus und Dietmar Bock, ihr Engagement. 
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